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Bericht der Bürgermeisterin vom 15.06.2023 

 

Haushalt 

Am Anfang meines heutigen Berichts steht ein Abschluss: Der Landrat des Kreises Steinfurt hat im 

Rahmen der Vorlage des Jahresabschlusses 2021 die in den jeweiligen Vorjahren vorgelegten Jahres-

abschlüsse 2016 bis 2020 zur Kenntnis genommen und insgesamt gegen die vom Rat nach § 96 Ab-

satz 1 GO NRW festgestellten Jahresabschlüsse 2016 bis 2021 mit Verfügung vom 13.06.2023 keine 

kommunalaufsichtlichen Bedenken geltend gemacht. Die Verfügung wird der Niederschrift beigefügt. 

 

Baumaßnahmen der Stadt 

Beim Neubau der Feuerwache Ochtrup gehen die Arbeiten in die finale Phase. Während im Neubau 

noch letzte Feininstallationen getätigt und z.B. die Atemschutzwerkstatt, die mobilen Trennwände 

sowie die Küchenausstattung eingebaut werden, finden im Altbau weiterhin Maler-, Fliesen-, Boden-

belags- und Installationsarbeiten aller Art statt. Der Aufzug wird ebenfalls gerade eingebaut. 

Im Außenbereich konnte der Gehweg zum „Grünen Weg“ wieder hergestellt und der „Alarmhof“ auf 

der Südseite asphaltiert werden. Inzwischen wurde mit den Arbeiten zur Herstellung des Parkplatzes 

auf der Nordseite begonnen. Fertigstellung und Einzug ist nach den Sommerferien geplant. Neuigkei-

ten in Bezug auf die anhängige Nachbarklage liegen zurzeit nicht vor. 

 

Im Rahmen der Neustrukturierung und Erweiterung des Schulzentrums fand am 22.05. ein weiterer 

gemeinsamer Termin mit den Schulleitungen der Realschule und des Gymnasiums statt. Die Variante, 

für die sich beide Schulleitungen ausgesprochen haben, wird jetzt im Entwurf näher ausgearbeitet. 

Außerdem steht noch ein Gesprächstermin mit der Schulleitung der Hauptschule aus. Die Planungen 

mit ersten Kostenschätzungen sollen in einer gemeinsamen Sitzung von ASSW (Ausschuss für Stadt-

entwicklung, Stadtplanung und Wirtschaftsförderung) und ASKS (Ausschuss für Schulen, Kultur und 

Sport) voraussichtlich am 26.10.2023 vorgestellt werden.  

 

Zurzeit finden die Vorplanungen für den Erweiterungsanbau an der Sporthalle Langenhorst-Welber-

gen statt. Hierzu gab es ein Auftaktgespräch mit Besichtigung des Bestands gemeinsam mit allen Pla-

nern. Der Ingenieur für Heizung/Lüftung/Sanitär machte deutlich, dass die Lüftungsanlage im Be-

stand nach heutigen Standards nicht ausreichend ausgelegt ist. Somit müsste die Lüftungsanlage im 

Bestand komplett erneuert werden. Gleiches gilt für die vorhandene Heizungsanlage, auch vor dem 

Hintergrund einer evtl. bevorstehenden Gesetzesänderung für Heizungen. Hier wird empfohlen, die 

vorhandene Gas-Heizung mit einem Alter von 32 Jahren auf jeden Fall durch eine andere Heizung zu 

ersetzen. Da die vorhandene Beheizung auch in der Halle über eine Fußbodenheizung erfolgt, würde 

sich hier der Einbau einer neuen Wärmepumpe anbieten. Für die Warmwasserbereitung müsste je-

doch eine alternative Variante betrachtet werden. Hier könnte man auf eine elektrische Erwärmung 

umsteigen, die durch eine PV-Anlage mit Speicher unterstützt wird.  

Des Weiteren sind die Sanitärinstallationen im Bestand stark sanierungsbedürftig. 

Erste Kostenansätze aus dem vergangenen Jahr – nur für den Anbau, ohne Berücksichtigung des Be-

standes – beliefen sich insgesamt auf ca. 850.000,- Euro. 
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Dieser Ansatz ist aufgrund der zuvor genannten Umstände nicht mehr zu halten, und die Planer ge-

hen zurzeit von mehr als einer Verdoppelung der Gesamtkosten aus.  

Eine Kostenschätzung wird zusammen mit der Vorentwurfsplanung in der Sitzung des ASSW im Au-

gust bzw. in der Ratssitzung im September vorgestellt. 

Zwischenzeitlich wurde außerdem noch das Ingenieurbüro Schmiegel mit einer Energieberatung und 

einer Fördermittel-Betreuung beauftragt. 

 

Der Umbau der WC-Anlage in der Villa Winkel ist für die zweite Jahreshälfte vorgesehen. 

 

Straßen und Wege 

Der Straßenendausbau Am Bahndamm und Stichweg Schützenstraße 38–44 geht weiter voran. Die 

Baustelle wurde in zwei Teilabschnitte aufgeteilt, damit die Zugänglichkeit der KiTa während der ge-

samten Maßnahme weiter gewährleistet ist.  

 

Auch die Arbeiten am Gehweg der Robert-Koch-Straße haben begonnen. Bereits in der letzten Wo-

che hat die Firma Eurovia aus Rheda-Wiedenbrück die Baustelle eingerichtet und damit begonnen, 

das vorhandene Pflaster aufzunehmen. Im Anschluss geht es an den Unterbau.  

 

Der Ausbau der Wirtschaftswege 2023 wurde bereits fertiggestellt. Nachdem die Arbeiten im Rat am 

27.04.2023 vergeben wurden, hat die beauftragte Firma Siering aus Hopsten umgehend mit den Ar-

beiten begonnen. Aufgrund des guten Ergebnisses und der noch zur Verfügung stehenden Haushalts-

mittel hat die Stadt Ochtrup sich dazu entschieden, für einen geringen Mehrwert auf zwei der auszu-

bauenden Wirtschaftswege einen neuen Asphalt zu testen. Damit erhoffen wir uns eine höhere Sta-

bilität, die an diesen Wegen einen Verzicht auf das Geo-Gitter ermöglicht.  

 

Die Lieferung von Wegebaustoffen 2023 wurde im Mai beschränkt ausgeschrieben. 7 Firmen wurden 

angefragt, wovon der Stadt Ochtrup zum Submissionstermin am 17.05. zwei Angebote vorlagen. Den 

Zuschlag hat die Firma Franz Büter Bauunternehmung GmbH & Co. KG in Ochtrup erhalten. 

 

Zwischenzeitlich wurde ein Förderantrag für die Errichtung der Fahrradstraßen in der Weilautstraße, 

Kardinal-von-Galen-Straße, Hellstiege und Lindhorststraße bei der Bezirksregierung gestellt. Aller-

dings verschiebt sich der Maßnahmenbeginn auf Anfang 2024, da eine Förderzusage erst Ende 2023 

erwartet wird. 

 

Umwelt und Klimaschutz 

Beim diesjährigen STADTRADELN haben wir mit fast 156.000 Kilometern wieder einen Rekord gebro-

chen. Schön ist es, dass in diesem Jahr auch unsere Schulen ganz oben mit dabei waren. Wie ange-

kündigt, gingen zwei Cent pro Kilometer an die Ukrainehilfe – bis zu 2000 Euro. Diese Marke haben 

wir natürlich weit überschritten. Vielen Dank an alle Radler und Spender! 
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Wie in der letzten Ratssitzung beschlossen, nimmt die Stadt Ochtrup jetzt offiziell an der Städteinitia-

tive „Lebenswerte Städte durch angemessene Geschwindigkeiten“ teil. Auf der Homepage der Städ-

teinitiative wird die Stadt Ochtrup als Teil der Initiative aufgeführt. 

 

Am 05.09. 2023 wird aufgrund diverser Anträge zu umweltrelevanten Themen eine zusätzliche Sit-

zung des Ausschusses für Umwelt, Landwirtschaft und Energie (AULE) stattfinden. 

 

Wie im Ausschuss für Umwelt, Landwirtschaft und Energie am 20.03.2023 besprochen, haben wir 

eine Anfrage an den Städte- und Gemeindebund zu der Saatkrähenproblematik im Stadtpark ge-

stellt. Am 28.04. haben wir eine Antwort erhalten, die keine neuen Möglichkeiten aufzeigt, das Prob-

lem zu lösen. Das Antwortschreiben des Städte- und Gemeindebundes wird dem Protokoll ange-

hängt. 

 

Der Antrag auf Förderung der kommunalen Wärmeplanung über die Kommunalrichtlinie ist am 

21.04.2023 beim Projektträger Zukunft – Umwelt – Gesellschaft (ZUG) gGmbH eingegangen. Die zu 

erwartende Bearbeitungszeit des Projektträgers liegt zwischen sechs und neun Monaten. 

 

Die Förderprogramme zum Klimaschutz und zur Klimawandelfolgenanpassung sind zum 15.05.2023 

gestartet und laufen gut an.  

 

Kultur und Freizeit 

Unter dem Motto "Ich. Du. Wir. Das Münsterland feiert Picknick" finden am kommenden Wochen-

ende, vom 16. bis 18.06., bereits zum dritten Mal verschiedene Picknickveranstaltungen im Münster-

land statt. Auch Ochtrup ist wieder dabei und lädt zu einem bunten Programm im Stadtpark ein. 

Am Samstagnachmittag ab 15 Uhr gibt es zunächst eine Veranstaltung mit viel Unterhaltung und Mu-

sik des Ochtruper Stadtparkvereins, der in diesem Jahr sein 50jähriges Jubiläum feiert.   

Ab 19 Uhr lädt die OST zum „Sundowner Picknick“ mit DJ ein. Der Sonntag steht dann ab 12 Uhr ganz 

im Zeichen der Familien. Hier gibt es ein Mitmachprogramm für Kinder. Sie sehen, beim Stadtpark-

wochenende ist für alle Generationen etwas dabei! 

Am 02.07. dürfen wir eine neue Sonderausstellung im Töpfereimuseum eröffnen. Unter dem Titel 

„Flötentöne“ wird eine Sammlung tönerner Wasserpfeifen aus aller Welt präsentiert. Die Ausstellung 

wird bis Anfang September zu sehen sein.  

Am Wochenende des 04.-08.08. steigt dann wieder das Stadtfest „Night Light“, in dessen Rahmen 

der NRW-Heimatpreis verliehen wird. Ochtruper Vereine und Gruppen können sich noch bis zum 

Wochenende bewerben. 

https://www.lebenswerte-staedte.de/de/
https://www.lebenswerte-staedte.de/de/

